
                           Wir begleiten dich durch die Osterzeit 

 

Ich bin getauft... 
 

In der ersten Zeit der Kirche fanden Taufen fast immer in der 
Osternacht statt. Meistens wurden Erwachsene getauft, manche 
davon zusammen mit ihren Kindern. Grund genug, sich in der Zeit 
nach Ostern ein bisschen mit der Taufe zu beschäftigen 
 

Im Neuen Testament wird von Johannes dem Täufer berichtet.  
Er hat Menschen im Fluss Jordan getauft. Er hat auch Jesus getauft. 
Nach seiner Auferstehung hat Jesus zu seinen Freunden gesagt:  
„Geht zu allen Menschen, erzählt ihnen von mir und tauft sie.“ 
Seither werden allen Menschen, die zu Jesus Christus gehören 
wollen, getauft – meist, wenn sie noch sehr klein sind.  Aber nicht alle 
Eltern lassen ihre Kinder schon als Baby taufen. Man kann sich auch 
später, als Jugendlicher oder Erwachsener taufen lassen.  
 

Du bist Gottes Kind. So wie 
alle Menschen auf der Welt. 
Gott sagt JA zu Dir und 
begleitet Dich. Die Taufe 
verbindet Dich mit Jesus 
Christus. Du wirst in die 
Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen.  
 

All das ist bei deiner Taufe gefeiert worden. 
 

Hilf Jesus, seinen Weg zu Johannes, dem Täufer zu finden. Male das Bild aus.      



 

 



Eine kleine Tauferinnerungsfeier für Daheim – Wohnung oder Garten... 
 
Was Ihr für diese kleine Feier vorbereiten könnt: 
 

Sucht Fotos von Taufen aus Eurer Familie heraus 

Gestaltet eine schöne Mitte auf dem Tisch oder am Boden– z.B. mit Blumen und (Tauf-)Kerzen!  
Stellt eine Schüssel mit Wasser dazu! 
Zündet die Kerzen an!  
 

• Wir feiern... 
Im Namen Gottes, der uns das Leben geschenkt hat. 
Im Namen Jesu Christi, der die Kinder 
gesegnet hat und der für uns den Tod 
überwunden hat. 
Im Namen des Heiligen Geistes, der unser 
Leben belgeitet. 
Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. Amen.  

 

• Schaut Euch jetzt gemeinsam die Fotos an  
und sprecht darüber,  
was zu sehen ist, wer bei der Taufe 
dabei war,  
wer getauft wurde, was an dem Tag noch 
alles gemacht wurde... 
 

• Lest die Geschichte von der Taufe Jesu  
– siehe vorige Seite! 
 

• Erinnert Euch an Eure Taufe  
und bekennt den Glauben  
(eine/r liest vor, alle sprechen nach):  
 

• Aktion: Taucht jetzt nach einander ganz 
vorsichtig einen Finger in die 
Wasserschüssel, benetzt eure Stirn oder Wange ein bisschen mit Wasser. So ähnlich hat sich das 
bei Eurer Taufe angefühlt... Nach einer kurzen Pause macht der Nächste weiter... 
 

 

• Gebet des Herrn 
Mit Jesus, seinen Freunden und allen ChristInnen beten wir das Vaterunser 
(Das Vater Unser kann man auch wunderbar singen…) 

 

• Segen weitergeben  --  Und jetzt gebt einander den Segen weiter: Einer beginnt und taucht noch 
einmal den Finger ins Wasser. Dann nimmt er die Hand seines Nachbarn und „malt“ ein Kreuz in 
die Innenfläche der Hand. Dabei sagt er: „Gottes guter Segen sei mit dir“. Der gerade gesegnet 
wurde, macht dann weiter.  Am Schluss sagen alle fröhlich: AMEN – das bedeutet: es werde wahr! 



 

• Und wenn Ihr mögt, singt gemeinsam das Lied: Er ist erstanden Halleluja EG 116, 1-3 
Eine gute Version des Liedes findet Ihr auf YouTube:  
https://www.youtube.com/watch?v=aUH8_A_BuGg&list=RDaUH8_A_BuGg&start_radio=1 
In den Kommentaren zu diesem Video ist der Liedtext dazugefügt! 

https://www.youtube.com/watch?v=aUH8_A_BuGg&list=RDaUH8_A_BuGg&start_radio=1


 

 


